
Das Berufsförderungswerk München

Das BFW München ist eine gemeinnützige und überbetrieb-
liche Einrichtung der beruflichen Rehabilitation mit dem 
Hauptsitz in Kirchseeon und mehreren Geschäftsstellen im 
südbayerischen Raum.

Wir sind spezialisiert auf die berufliche Bildung und die 
Teilhabe am Arbeitsleben von Menschen mit besonderem 
gesundheitlichen und/oder sozialen Unterstützungsbedarf. 
Das vielfältige Bildungsangebot unserer Geschäftsstellen 
orientiert sich an den speziellen Bedürfnissen des regionalen 
Arbeitsmarktes. Unsere Außenstellen akquirieren Arbeitsplätze 
dort, wo die Rehabilitandinnen und Rehabilitanden leben und 
arbeiten möchten – arbeitsmarktgerecht und wohnortnah. 

Unser Unternehmensziel ist die berufliche (Neu-)Orientierung 
und die dauerhafte Wiedereingliederung von Rehabilitandin-
nen und Rehabilitanden in Arbeit, Beruf und Gesellschaft. 

Dieses Ziel erreichen wir durch:
■■ Unterstützung bei der Auswahl eines geeigneten Berufsziels
■■ handlungsorientierte Unterrichtsmethoden
■■ sozialpädagogisch ausgerichtete Lehrgangsbetreuung
■■ begleitete Praktika
■■ Unterstützung bei der Akquise eines Arbeitsplatzes
■■ behindertengerechte bauliche und technische Vorkehrungen

Ihr Weg zu uns

Anreise mit dem Auto:
Sie kommen über die B 17, 
nehmen Sie die Ausfahrt Eich-
leitnerstraße und fahren Sie 
Richtung Stadtmitte. Biegen 
Sie nach etwa 500 m rechts 
in die Memminger Straße ein. 
Sie finden uns auf der linken 
Straßenseite. 

Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln:
Sie sind am Hauptbahnhof 
Augsburg angekommen, 
nehmen Sie den Fußweg zum 
Königsplatz (etwa 5 Minuten). 
Steigen Sie anschließend in die Straßenbahn Linie 1 Richtung 
Göggingen und an der Haltestelle Polizeipräsidium wieder aus. 
Gehen Sie die Schertlinstraße entlang und biegen Sie dann in 
die erste Seitenstraße rechts ab. 
Wenn Sie sich am DB-Haltepunkt Augsburg Morellstraße 
befinden, nehmen Sie den Stadtbus Linie 35 und steigen an der 
Haltestelle Memminger Straße wieder aus. Das BFW befindet 
sich direkt an der Haltestelle.
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Berufsförderungswerk München  
gemeinnützige Gesellschaft mbH
Moosacher Straße 31
85614 Kirchseeon
Telefon 0 80 91/51-0
Telefax 0 80 91/51-10 00
info@bfw-muenchen.de www.bfw-muenchen.de

Für eine starke Zukunft!
Assessment · Qualifizierung · Integration

Wir sind Partner in der Arbeitsgemeinschaft  
Deutscher Berufsförderungswerke:

Geschäftsstelle Augsburg

Berufsförderungswerk München  
gemeinnützige GmbH 
Geschäftsstelle Augsburg
Memminger Str. 6 · 86159 Augsburg
Telefon 080 91 / 51 46 30
Telefax 080 91 / 51 46 39
Email: info.augsburg@bfw-muenchen.de
Internet: www.bfw-muenchen.de

für gewerblich-technische
und kaufmännische Qualifizierungen

R E H A -V O R B E R E I T U N G S
L E H R G A N G

Berufsförderungswerk München



Angebot und Zielgruppe 
■■ Sie haben sich für eine berufliche Rehabilitation entschieden 

und müssen Ihre Lernfähigkeit verbessern?
■■ Besonders die Fächer Mathematik, EDV und Deutsch bereiten 

Ihnen Schwierigkeiten bzw. sollten wiederholt werden?
■■ Ein wohnortnaher Lernort ist Ihnen wichtig?

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir beraten, unterstützen und  
begleiten Sie bedarfsgerecht auf dem Weg in Ihre berufliche  
Zukunft.
Die Reha-Vorbereitung richtet sich an Rehabilitandinnen und 
Rehabilitanden, die grundsätzlich für eine Ausbildungsmaß-
nahme geeignet sind, sich jedoch auf die künftige Fachaus-
bildung zusätzlich vorbereiten müssen. Die Aufnahme in den 
Reha-Vorbereitungslehrgang ist dabei nicht von der Teilnahme 
an einer Ausbildungsmaßnahme im Berufsförderungswerk 
München abhängig, sondern kann als Vorbereitung für jede 
andere Ausbildung oder Wiedereingliederungsmaßnahme 
durchgeführt werden.

Lehrgangsziele und Voraussetzungen
Die Reha-Vorbereitungslehrgänge schaffen die Grundlage für  
eine erfolgreiche Rehabilitation. Sie fördern das Grundlagen-
wissen und verbessern die Lernfähigkeit sowie die erfolgreiche  
Zusammenarbeit im Lehrgang.

Konkrete Ziele sind:

■■ Anhebung des Kenntnisstandes, besonders in den Fächern  
Deutsch, Mathematik und EDV, unter Berücksichtigung des 
Ausbildungs- bzw. Berufsbildes

■■ Verbesserung der Lern- und Konzentrationsfähigkeit
■■ Steigerung der Belastbarkeit
■■ Stärkung der Leistungsmotivation und des Interesses am 

angestrebten beruflichen Ziel
■■ Erweiterung und Entwicklung der Persönlichkeits-,  

Gesundheits-, Sozial- und Handlungskompetenz

Lehrgangsaufbau
Diese Ziele des Reha-Vorbereitungslehrgangs werden durch 
einen ganzheitlichen und handlungsorientierten Ansatz 
erreicht. Im Vordergrund steht dabei die erwachsenengerechte 
Vermittlung von Sachwissen. 
Unter der zusätzlichen Beteiligung von Reha- und Integrations-
managern werden mögliche Probleme im Verlauf der Maß-
nahme gemindert bzw. gelöst.

Ablauf und Ausbildungsinhalte
Im Rahmen der dreimonatigen Vorbereitung lernen Sie in 
einer kleinen Gruppe mit zahlreichen Übungsaufgaben und 
Rollenspielen. So können Sie die nötigen Kompetenzen für  
einen naht- und reibungslosen Einstieg in Ihre Hauptmaß
nahme erwerben.
Unsere Ausbilder sind fachlich kompetent, pädagogisch 
erfahren und fördern Sie individuell.

Ausbildungsinhalte sind u.a:

■■ Sprachkompetenzen in Deutsch und Englisch
■■ Mathematik: 

– Grundrechenarten 
– Algebra, Geometrie, Trigonometrie (gew.-techn.) 
– Wirtschaftsrechnen (kfm.)

■■ Berufsfeldspezifische Kompetenzen in Physik  
(gew.-techn.) bzw. Buchführung (kfm.)

■■ EDV: 
– PC-Grundlagen, Windows, Internet 
– Grundlagen MS Office 
– 10 Finger-Schreibsystem mit der PC-Tastatur

■■ Lernmethodik / Selbstmanagement 
■■ Gesellschaftslehre

Begleitung während der Maßnahme
Wir unterstützen Sie während der kompletten Maßnahme 
durch: 

■■ Regelmäßige Betreuung
■■ Sozialpädagogische Beratung
■■ Hilfen zum nahtlosen Übergang in die Hauptmaßnahme
■■ Kontakte zum Kostenträger 

Dauer und Zeitraum
Der Reha-Vorbereitungslehrgang dauert zwölf Wochen und 
beginnt jeweils im Januar und Juni. Die genauen Beginn
termine entnehmen Sie bitte unserer Homepage – oder 
rufen Sie uns an!

Ausbildungszeiten
Montag bis Donnerstag:� 8:00 – 15:30 Uhr
Freitag:� 8:00 – 12:00 Uhr

Förderung
Die Maßnahme kann nach dem SGB gefördert werden.

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne.


